
 

Geseke, im Oktober 2019 
 

Elternbrief zum Schuljahresbeginn 2019/2020 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 

das neue Schuljahr hat die Startphase inzwischen hinter sich und Ihre Kinder haben 
sich sicher wieder gut ins Lernen und Leben am Antonianum eingefunden. In den nun 
schon bald anstehenden Herbstferien werden Sie hoffentlich auch wieder ein wenig 
Zeit in der Familie und zum Abschalten finden.  

 
Wie immer geben wir Ihnen mit diesem Brief wichtige Informationen zum laufenden 
Schuljahr an die Hand. 

 
 

Personalia 
 
In der Schulpflegschaftssitzung zum Schuljahresbeginn wurde Herr Markus Smolin 
erneut zum Vorsitzenden der Elternvertretung am Antonianum wiedergewählt. Zur 
Stellvertreterin wurde Frau Britta Kirsch wiedergewählt. Sollten Sie Kontakt zur 
Elternvertretung suchen, wenden Sie sich bitte an Ihre Klassen- bzw. Stufenvertreter 
oder direkt an die Vorsitzenden (eltern@antonianum.de). Alle Gremien, allen voran 
die Schulkonferenz und die Fachkonferenzen sind mit Elternvertreterinnen und -
vertretern besetzt. Die Schulleitung dankt allen, die sich zur Wahrnehmung eines 
Amtes bereitgefunden haben! 

 
In die Schulkonferenz, höchstes Beschlussgremium der Schule, sind jeweils sechs 
Eltern-, Schüler- und Lehrervertreter gewählt. Die Eltern sind in diesem Schuljahr 
vertreten durch Herrn Smolin, Frau Kirsch, Herrn Hunold, Herrn Laame, Frau Palin und 
Herrn Paul. Für den Vertretungsfall wurden weitere sechs Eltern gewählt. 

 
Die Veränderungen im Lehrerkollegium hatten wir bereits im letzten Elternbrief 
mitgeteilt. Neue Stellen waren nicht zu besetzen. 

 
Der Unterricht wird ungekürzt gemäß Stundentafel erteilt. 

 
 

Schulentwicklung 
 
Derzeit beschäftigt uns die Entwicklung der hausinternen Lehrpläne im Rahmen 
Umstellung auf G9. Die jetzigen Klassen 5 und 6 werden in dieses Schulprofil 
übernommen werden. Höheren Klassen ist ein Wechsel in G9 nicht möglich. In die 
Lehrpläne des G8-Bildungsganges werden aber die Vorgaben des 
Medienkompetenzrahmens NRW eingearbeitet. Der Medienkompetenzrahmen bildet 
die verbindliche Grundlage für die Medienkonzeptentwicklung unserer Schülerinnen 
und Schüler.  

 
Die Digitalisierung wartet derzeit auf die nächsten Schritte, finanziert durch die 
inzwischen zur Verfügung stehenden Mittel aus dem Digitalpakt. Als nächste Schritte 
werden noch vorhandene Probleme mit dem W-LAN beseitigt werden und es wird eine 
einheitliche Präsentationstechnik in allen Klassenräumen verbaut werden. 
In einer Klasse 7 erproben wir gerade im Rahmen einer Digitalen Lernwerkstatt einen 
Unterricht, der digitale Medien verstärkt berücksichtigt. Ein Team aus Kolleginnen und 
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Kollegen um Herrn Ronald Kruse (Projektkoordination) und Herrn Grothe 
(Klassenlehrer) setzt sich dabei mit fachspezifischen und überfachlichen 
Einsatzmöglichkeiten von iPads auseinander, die beständig bei den Schülerinnen und 
Schülern verbleiben. Über die Erfahrungen und daraus resultierende Konsequenzen 
werden wir zu gegebener Zeit informieren. 

 
 

Schülerzahlen und Raumsituation 
 

Im neuen Schuljahr besuchen 1128 Schülerinnen und Schüler das Antonianum, davon 
sind 142 neue Sextaner, die wir in fünf Zügen unterrichten. Insgesamt führen wir 
neben den drei Jahrgangsstufen der Oberstufe 26 Klassen. In der Jahrgangsstufe Q2 
bereiten sich 144 Schülerinnen und Schüler in Richtung Abitur vor, wobei die nächste 
Hürde, die zu nehmen ist, die Zulassung zur Abiturprüfung darstellt. Wir wünschen 
allen viel Erfolg! 

 
Die Raumsituation ist in Bezug auf die Klassenräume unverändert. Nach wie vor 
müssen wir viele Klassenräume, die durch Unterricht in Fachräumen vorübergehend 
frei sind, mit Oberstufenkursen belegen. Bitte weisen auch Sie Ihre Kinder daher 
darauf hin, dass sie ihre Sachen nicht in den Räumen liegen lassen sollen und 
insbesondere Wertsachen unter Verschluss halten (Spinde) oder besser noch gar nicht 
mit zur Schule bringen sollten. 
 
In den Sommerferien sind acht Kursräume im Wallgebäude sowie das 
Selbstlernzentrum saniert worden. Im Selbstlernzentrum, das nach wie vor von Herrn 
Kannengießer geleitet wird, fehlen derzeit noch die Rechnerplätze. Diese werden aber 
in Kürze nachgerüstet. 

 
In den Herbstferien wird die Treppenanlage am Haupteingang saniert. 

 
Unser Schulshop, erreichbar über die Homepage, steht nach wie vor zur Verfügung. 
Ohne verpflichtende Schulkleidung einzuführen, möchten wir unseren Schülerinnen 
und Schülern ein Angebot machen, mit modischen Bekleidungsartikeln Verbundenheit 
mit ihrer Schule zum Ausdruck bringen zu können. Stöbern Sie doch selbst auch einmal 
im Schulshop, um sich einen Überblick über unser Angebot zu verschaffen. 

 
 
 

Umgang mit Sozialen Medien 

 

Im vergangenen Schuljahr hatten wir z.T. erhebliche Probleme mit Gruppen in privat 

erstellten WhatsApp-Chats durch Verbreitung Jugend gefährdender Inhalte und durch 

gezielte Beleidigung und Bloßstellung von Mitschülern oder Mitschülerinnen. Solche 

unerwünschten Aktivitäten geschehen auch bei jüngeren Kindern oft spät nachts! Eine 

Kontrolle von Chatverläufen dürfen Lehrkräfte nicht vornehmen. Dies obliegt Ihnen als 

Eltern. Wir bitten Sie daher die Handyaktivitäten Ihrer Kinder kritisch zu begleiten und 

mit ihnen über Ursachen und Folgen solch verletzender oder beleidigender 

Kommunikation zu sprechen. Im Laufe des Halbjahres werden wir wieder einen 

Elternabend zum Thema anbieten, den Termin werden wir per Elternmail ankündigen. 

   



 

 
Termine 

 
Nach Beschluss der Schulkonferenz sind unsere beweglichen Ferientage in diesem 
Schuljahr: 

 
Freitag, 04.10.2019  (Tag nach dem Einheitstag) 
Montag, 24.02.2020  (Rosenmontag) 
Freitag, 22.05.2020  (Tag nach Himmelfahrt) 
Freitag, 12.06.2020  (Tag nach Fronleichnam) 

 
 
Die Termine für die Elternsprechtage sind  

 
Do. 28.11.2019 (15.00 Uhr – 18.00 Uhr) 
Di. 03.12.2019 (14.00 Uhr – 17.00 Uhr) 

 
Der Elternsprechtag im zweiten Halbjahr soll stattfinden am 

 
Mi. 13.05.2020 (14.00 Uhr – 18.00 Uhr) 

 
Der Fortbildungstag für das Kollegium war Mittwoch, der 02.10.2019. Er diente der 
oben beschriebenen Curriculumentwicklung.  

 
Die mündlichen Abiturprüfungen werden am Montag, den 25.05.2020 beginnen. 
Daher ist an diesem Tag ebenfalls unterrichtsfrei. 

 
 

Das FREIRAUM-Team mit Frau Beate Grabowski als Erzieherin bietet neben der 
gesicherten Betreuung bis 15.30 Uhr punktuell auch wieder Projektangebote zu 
verschiedenen Themen. Solche Angebote werden über die Homepage kommuniziert, 
spezielle Anmeldungen sind erforderlich. 

 
 

Hinweise zum Halbjahresunterricht und zu den Warnungen 
 

Entsprechend der Versetzungsordnung wollen wir Sie auf die Fächer aufmerksam 
machen, die schon nach dem ersten Halbjahr enden (sog. Epochenunterricht). Dies hat 
nämlich zur Folge, dass die Note des Halbjahreszeugnisses am Schuljahresende 
versetzungswirksam ist. Deshalb gibt es für diese Fächer schon im November einen 
Warntermin mit den so genannten „Blauen Briefen“. In diesem Schuljahr wechseln 
folgende Fächer im Epochenunterricht: 

 
in der Jahrgangsstufe 5: Biologie – Physik (keine Versetzung); 
in der Jahrgangsstufe 6: Biologie – Physik, Geschichte; 
in der Jahrgangsstufe 7: Geschichte – Erdkunde, Kunst – Musik, 
in der Jahrgangsstufe 8: Kunst – Musik, Biologie – Chemie und 
in der Jahrgangsstufe 9: Kunst – Musik, Biologie – Chemie, Erdkunde –  
Politik/Wirtschaft. 

 
Aufmerksam machen müssen wir Sie auch noch besonders darauf, dass die 
Schülerinnen und Schüler der EF (Jahrgangsstufe 10) mit der Versetzung in die Q1 den 
mittleren Schulabschluss zuerkannt bekommen. Dies hat zur Folge, dass sich 



 

Minderleistungen auch dann negativ auf das Erreichen dieses Abschlusses auswirken 
können, wenn sie nicht gewarnt wurden. Gegebenenfalls würde eine nicht gewarnte 
Minderleistung zwar für die Versetzung, nicht aber für den Abschluss unberücksichtigt 
bleiben. Der Schulabschluss würde dann erst nach erfolgreichem Durchgang durch die 
Q1 zuerkannt. 

 
 

Diese Regelung gilt in verschärfter Form auch für evtl. nicht ergangene Warnungen in 
der Jgst. 9, da mit der Versetzung am Ende der 9 die Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe verbunden ist. Am Ende der Jgst. 9 zählt somit jede 
Minderleistung für die Versetzung, auch wenn sie nicht gewarnt worden ist. 

 
Wir wünschen Ihren Kindern und Ihnen ein interessantes, anregendes und 
erfolgreiches Schuljahr 2019/2020 und verbleiben 

 
                    mit freundlichem Gruß 
 
                  
  

    
Ulrich Ledwinka              Matthias Kersting   

  (Schulleiter)               (stellv. Schulleiter) 
 


